
Bluetooth-Ohrhörer: Belastung durch
elektromagnetische Strahlung
geschrieben von Urs Raschle | 2023-06-16
Online verfügbar: https://urs-raschle.ch/bluetooth-ohrhoerer-belastung-durch-elektromagnetische-strahlung/

Artikel vom Kollegen Armin Rebering, 15.06.2023

Bluetooth-Ohrhörer: Belastung durch elektromagnetische Strahlung

Man sieht sie gefühlt überall und bei jedem: Drahtlose Ohrhörer. Doch wie sieht es mit der Belastung
für den Körper durch elektromagnetische Strahlung aus, besonders da die Geräte direkt im Ohr
getragen werden und daher in unmittelbarer Nähe des Gehirns strahlen? Und gibt es überhaupt
Alternativen?

Nachdem es lange kaum wissenschaftliches Material zu diesem Thema gab, wurden nun aktuell
Ohrhörer, genauer die AirPods von Apple, vom Environmental Health Trust (EHT) untersucht. Das Fazit
ist, dass vor allem Geräte der Bluetooth-Klasse 1, die bis zu 100 m weit senden können, sehr
bedenklich sind. Sie strahlen nicht nur zum Handy oder anderen Sendegeräten, sondern auch
zwischen den Ohrhörern im linken und rechten Ohr, und haben so direkte Auswirkungen auf das
Gehirn.

Grundsätzlich sollte bei hochfrequenter Strahlung besser der Grundsatz „so wenig wie möglich“
gelten. Leider sind auch kabelgebundene Ohrhörer nicht generell zu empfehlen, da sie die Strahlung
des Handys über das Kabel direkt in die Ohren übertragen und oft sogar eine Verschlechterung des
SAR-Wertes bewirken. Die einzige Alternative sind Ohrhörer mit der „Airtube“-Technologie, bei denen
der Schall wie in einem Stethoskop übertragen wird. Sie kosten nicht mehr als herkömmliche Modelle.
Voraussetzung ist allerdings eine Kopfhörer-Buchse am Mobiltelefon, und die wird leider immer
seltener verbaut.
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Nachfolgend finden Sie eine Übersetzung des EHT-Artikels, den gesamten Text können Sie hier lesen.

„AirPods und Bluetooth-Kopfhörer geben drahtlose
nichtionisierende Strahlung ab  
AirPods und kabellose Ohrstöpsel geben drahtlose Hochfrequenzstrahlung (RFR) ab, die gleiche
drahtlose Strahlung wie Ihr Mobiltelefon – und die gleiche Art von Strahlung, die die
Weltgesundheitsorganisation 2011 als Karzinogen der Klasse 2B eingestuft hat. Jetzt, mehr als ein
Jahrzehnt später, haben viele Wissenschaftler Forschungsergebnisse veröffentlicht, die belegen, dass
diese Strahlung nachweislich krebserregend für den Menschen ist. 

Das Europäische Parlament forderte einen Forschungsbericht mit dem Titel „Health Impact of 5G“
(Gesundheitliche Auswirkungen von 5G) an, der im Juli 2021 veröffentlicht wurde und zu dem Schluss
kommt, dass die üblicherweise verwendeten HF-Frequenzen (450 bis 6000 MHz) wahrscheinlich
krebserregend für den Menschen sind und eindeutig die männliche Fruchtbarkeit beeinträchtigen, mit
möglichen negativen Auswirkungen auf die Entwicklung von Embryonen, Föten und Neugeborenen.
Von Experten begutachtete Forschungsarbeiten haben eine Vielzahl von schädlichen Auswirkungen
drahtloser Hochfrequenzstrahlung nachgewiesen, darunter sHirntumore, DNA-Schäden, oxidativer
Stress, Immunstörungen, veränderte Gehirnentwicklung, Fortpflanzungsschäden, Schlafstörungen,
Hyperaktivität und Gedächtnisschäden.  

Mehr als ein Dutzend Regierungen und zahlreiche medizinische Organisationen warnen Sie davor,
diese Art von Strahlung, die als Hochfrequenzstrahlung bezeichnet wird, von Ihrem Kopf
fernzuhalten. 

Fakten zu AirPods und kabellosen Ohrhörern 
AirPods, wie auch andere Bluetooth-Headsets und Ohrhörer, senden ständig Signale von
Mikrowellen-Hochfrequenzstrahlung (RFR) aus, solange sie sich in Ihren Ohren befinden,
unabhängig davon, ob Sie sie gerade benutzen oder nicht.
AirPods und drahtlose Ohrhörer sitzen direkt an Ihrem Schädel. Sie senden HF-Strahlung direkt an
Ihr Gehirn und Ihr Ohr, und die HF-Strahlung wird von Ihrem Gehirn und Ihrem Ohrgewebe
absorbiert.
Die AirPods der zweiten Generation von Apple sind Bluetooth-Geräte der Klasse 1 – das bedeutet,
dass sie eine Reichweite von mehreren hundert Metern haben und im Vergleich zu anderen
Bluetooth-Geräten eine höhere Strahlung aussenden.
Der linke AirPod kommuniziert mit dem rechten AirPod über eine Technologie namens
„magnetische Nahfeldinduktion“ (NFMI). Die Felder gehen direkt durch Ihr Gehirn. Magnetische
Felder werden mit Krebs und oxidativem Stress in Verbindung gebracht.

Lösung: Benutzen Sie so oft wie möglich die Freisprecheinrichtung und legen Sie das Telefon auf
einen Tisch (nicht in Ihre Tasche, Ihren Schoß oder Ihren BH). Verwenden Sie ein Airtube-Headset,
wenn Sie den Lautsprecher nicht benutzen können. Verwenden Sie nach Möglichkeit ein normales
schnurgebundenes Telefon anstelle eines Mobiltelefons oder schnurlosen Telefons.

Gering bedeutet nicht sicher 
Auch wenn Sie vielleicht gehört haben, dass die von kabellosen Ohrhörern ausgehende HF-Strahlung
„gering“ ist, lassen Sie sich nicht täuschen. „Gering“ bedeutet nicht sicher, vor allem dann nicht,
wenn es sich um Ohrstöpsel handelt, die Sie täglich stundenlang an Ihrem Gehirn tragen.  

https://ehtrust.org/airpods-facts-health-effects-of-wireless-radiation-to-the-brain/


Jede Art von Bluetooth oder drahtlosem Gerät in der Nähe Ihres Gehirns setzt Sie unnötiger HF-
Strahlung aus. Einige Forschungsarbeiten haben gezeigt, dass geringere Dichten stärkere
Auswirkungen haben – wie etwa die Beeinträchtigung der Blut-Hirn-Schranke. 

Zahlreiche wissenschaftliche Berichte mit Peer-Reviews belegen, dass drahtlose Mikrowellenstrahlung
ernsthafte negative Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt haben kann. Dazu
gehören ein erhöhtes Risiko für Gehirn-, Brust- und Schilddrüsenkrebs, zellulärer Stress, genetische
Schäden, Beeinträchtigung des Fortpflanzungssystems, Lern- und Gedächtnisdefizite,
Verhaltensprobleme, neurologische Auswirkungen, Schädigung der Gehirnentwicklung,
Kopfschmerzen und verschiedene Beeinträchtigungen des Wohlbefindens. 

Dr. Joel Moskowitz von der Universität von Kalifornien erklärt eine wenig bekannte Tatsache: „Apples
kabellose AirPods kommunizieren miteinander über ein magnetisches Induktionsfeld, das ist ein
variables Magnetfeld, das durch das Gehirn gesendet wird, um mit dem anderen zu kommunizieren,
das dasselbe tut… Es gibt nicht einmal Untersuchungen darüber, was das mit dem Gehirn machen
könnte, geschweige denn Regelungen, um mögliche Auswirkungen zu begrenzen. Ich kann mir nicht
vorstellen, dass das so toll für Sie sein könnte“. 

Bluetooth der Klasse 1 sendet die höchste RFR-Strahlung aus 
Nicht alle Bluetooth-Geräte geben die gleiche Menge an RFR-Strahlung ab. Tatsächlich gibt es drei
verschiedene Arten von Bluetooth-Sendern, die jeweils ein eigenes Emissionsniveau haben, d. h. eine
unterschiedliche Sendeleistung.  

Transmitter der Klasse 1 – senden mit einer Leistung von 100 mW (Milliwatt)
Transmitter der Klasse 2 – senden mit einer Leistung von 2,5 mW
Transmitter der Klasse 3 – senden mit einer Leistung von 1 mW

Bluetooth-Sender der Klasse 3 strahlen die geringste EMF-Leistung ab, können aber nur bis zu einer
Entfernung von etwa 1 m verbunden werden. Bluetooth der Klasse 1 strahlt die höchste Leistung ab
und kann eine Verbindung bis zu 100m herstellen. 

Die zweite Generation der AirPods von Apple gehört zur Bluetooth-Klasse 1, d. h. sie sendet mit
höherer Leistung und kann Verbindungen bis zu einer Entfernung von bis zu hundert Metern
herstellen. Dies bedeutet jedoch eine höhere Strahlung im Vergleich zu anderen Bluetooth-Geräten,
die der Klasse 2 oder 3 angehören.  

„AirPods und Bluetooth gelten nicht als sicher, vor allem, wenn man sie stundenlang am Tag im Ohr
hat. Die Öffentlichkeit sollte darüber informiert werden, dass diese Geräte hochfrequente Strahlung
sowie statische elektromagnetische Felder aussenden, die im Gehirn und im Ohr absorbiert werden.
Wissenschaftler empfehlen, diese Art von Strahlung zu reduzieren und nicht zu verstärken“, erklärte
Theodora Scarato, Geschäftsführerin von Environmental Health Trust. Sie empfiehlt ein
kabelgebundenes Headset anstelle von Bluetooth oder AirPods, um die Strahlenbelastung zu
minimieren. „Die Sicherheitsgrenzwerte der ICNIRP und der FCC sind veraltet und schützen unsere
Gesundheit nicht.“

Dr. Joel Moskowitz, Direktor des Center for Family and Community Health an der School of Public
Health in Berkeley, erklärt: „Mehr als ein Dutzend Studien haben gezeigt, dass Mikrowellenstrahlung
niedriger Intensität, wie sie von Bluetooth ausgeht, die Blut-Hirn-Schranke öffnen kann, eine Schicht
von Zellen, die Krankheitserreger und Giftstoffe im Körper daran hindert, das Gehirn zu erreichen. Das
könnte zu Krankheiten wie Autismus, Demenz und Hirnkrebs führen.“

Links zu Bewertungen der Hochfrequenzexposition*: 

AirPods (3.Generation): (hier und hier)

https://fccid.io/BCG-A2565/RF-Exposure-Info/13685813-S2V2-FCC-Report-SAR-5480075
https://fccid.io/BCG-A2564/RF-Exposure-Info/13685813-S1V2-FCC-Report-SAR-5480020


AirPods Pro: (hier und hier),
AirPods (2.Generation): (hier und hier)
AirPods (1.Generation): (hier und hier)

*von Christana Dillard’s Forschung in Factcheck

Drahtlose Kopfhörer strahlen statische elektromagnetische Felder
aus
In einer Studie aus dem Jahr 2022, die in der Zeitschrift Environmental Research veröffentlicht wurde,
wurden die statischen Magnetfelder von verschiedenen Kopfhörern, einschließlich drahtloser
Kopfhörer, gemessen und die wissenschaftliche Literatur über biologische Auswirkungen ausgewertet.
Sie kartierten die Exposition vom Außenohr bis zum Innenohr. Die Autoren kommen zu dem Schluss,
dass „zusammen mit der Tatsache, dass es keinen wissenschaftlichen Konsens über die möglichen
Mechanismen der Wechselwirkung mit lebendem Gewebe gibt, Vorsicht geboten sein könnte. Darüber
hinaus sind weitere Untersuchungen über die möglichen Auswirkungen der Kombination von SMF mit
extrem niederfrequenten und hochfrequenten Feldern erforderlich, die bisher kaum untersucht
wurden. Insgesamt halten wir es für sinnvoll, die Verwendung von Airtube-Ohrhörern als die
konservativere und vorsichtigere Wahl zu empfehlen, auch wenn einige offene Fragen zu den
Bioeffekten von SMF von der wissenschaftlichen Gemeinschaft noch geklärt werden müssen.“

Was kann ich tun?
Ärzte empfehlen, anstelle von kabellosen Ohrhörern Freisprecheinrichtungen oder kabelgebundene,
luftgefüllte Headsets zu verwenden. Reduzieren Sie die Nutzung von Mobiltelefonen auf ein Minimum,
indem Sie sich zu Hause oder im Büro einen Festnetzanschluss zulegen. Halten Sie drahtlose Geräte
immer von Ihrem Gehirn und Ihrem Körper fern.“
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Bei diese Art der Sprachübertragung entsteht kein elektromagnetisches Feld durch die
kabelgebundene Weiterleitung in das Ohr wie dies bei herkömmlichen Headsets der Fall ist. Diese
Headsets reduzieren HF-Strahlung um bis zu 99%! 
Verschiedene Headsets finden Sie auf unserem Online-Shop auf:
https://urs-raschle.ch/produkt-kategorie/ohrhoerer/

https://fccid.io/BCG-A2084/RF-Exposure-Info/12681939-S1V2-FCC-Report-SAR-4475947
https://fccid.io/BCG-A2083/RF-Exposure-Info/12681939-S2V2-FCC-Report-SAR-4475905
https://fccid.io/BCG-A2032/RF-Exposure-Info/12458150-S2V2-FCC-Report-SAR-4246047
https://fccid.io/BCG-A2031/RF-Exposure-Info/12458150-S1V2-FCC-Report-SAR-4246043
https://fccid.io/BCG-A1523/RF-Exposure-Info/16U23784-S6V1-FCC-SAR-Report-3118442
https://fccid.io/BCG-A1722/RF-Exposure-Info/16U23784-S1V1-FCC-SAR-Report-3118400
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S0013935122012348?fbclid=IwAR3d8D938q2sIre64n_etBVlVzybVh171-XphlsTK5GZmfDotb5ub5ETtRs#!
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Gerne führen wir für Sie Elektrosmog-Messungen durch und beraten Sie zu allen Fragen rund ums
Thema EMV / Elektrosmog / Mobilfunkstrahlung / Emissionen von Hochspannungsleitungen / Dirty-
Power / etc.
Jetzt Termin buchen >>
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Das Teilen ist erwünscht – Quelle: URS-RASCHLE.ch/blog
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